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Sachverhalt: 

1. Arbeitsmarkt / Konjunktur  
 
Der Arbeitsmarkt hat sich im November 2014 auf allen Ebenen positiv entwickelt. Die 
Arbeitslosigkeit liegt unter der im Oktober und deutlich unter dem Vorjahreswert. Auch die 
Anzahl der Arbeitslosen im Rechtskreis SGB II ist weiter zurückgegangen. 
 
Auch der Stellenmarkt ist trotz eines leichten Rückganges weiter auf hohem Niveau und liegt 
mit 2.321 bei der Agentur für Arbeit gemeldeten freien Stellen 20 % über dem 
Vorjahreswert. 
 

  Rhein-Kreis 
Neuss 

Bund NRW 

Arbeitslose 

November 2014 14.158 2.716.852 726.210 

Veränderung 
gegenüber 
Oktober 2014 

-194 -15.917 -10.210 

-1,4% -0,6% -1,4% 

Veränderung 
gegenüber 
November 2013 

-480 -89.294 -19.492 

-3,4% -3,3% -2,7% 

Arbeitslosenquote 

November 2014 6,1% 6,3% 7,8% 

Oktober 2014 6,2% 6,3% 7,9% 
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November 2013 6,4% 6,5% 8,1% 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II 

November 2014 9.620 1.882.494 537.281 

Veränderung 
gegenüber 
Oktober 2014  

-91 -13.866 -5.594 

-0,9% -0,7% -1,0% 

Veränderung 
gegenüber 
November 2013 

-129 -42.687 -8.606 

-1,3% -2,3% -1,6% 

Bei der Bundesagentur für Arbeit gemeldete Arbeitsstellen 

November 2014 2.321 514.599 106.066 

Veränderung 
gegenüber 
Oktober 2014  

-124 -2.833 -1.337 

-5,3% -0,6% -1,3% 

Veränderung 
gegenüber 
November 2013 

465 56.603 14.537 

20,0% 11,0% 13,7% 

 
Weitere Details können Sie dem beiliegenden Arbeitsmarktreport entnehmen.  
 
Ein positives Signal sendet auch der durch das Münchener Ifo-Institut erhobene ifo-Index 
zum Geschäftsklima. Dieser ist im November 2014 erstmals seit 6 Monaten wieder gestiegen 
und liegt bei 104,7 Punkten nach 103,2 im Oktober und damit weiterhin im positiven Bereich.  
 
 
2. Fachkräftesicherung/Wirtschaft & Schule (zdi Netzwerk Rhein-Kreis Neuss) 
 
Naturwissenschaftliches Kolloquium am Gymnasium Norf 
 
Als Kooperationspartner in der Akquise von Schülerinnen und Schülern (SuS) beteiligte sich 
das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss am Naturwissenschaftlichen Kolloquium des 
Gymnasiums Norf. 
Jeweils an einem Donnerstag ab 17.30 Uhr stellen Experten aus Wissenschaft und Wirtschaft 
Schülerinnen und Schülern ihre Arbeits- und Forschungsgebiete vor und geben spannende 
Einblicke in naturwissenschaftliche Phänomene mit Bezug zum Alltags- und Berufsleben. 
Insgesamt nehmen aktuell ca. 40-50 SuS an der Maßnahme am Gymnasium Norf teil.   
 
PasTeG Kurs des Pascal Technikum Grevenbroich e.V. 
 
Am 08.11.2014 begleitete das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss die Exkursion des 9. PasTeg-
Kurses (www.pasteg.de) zur Fachhochschule Köln. Dort informierte sich die Schülergruppe 
über die Studienmöglichkeiten im Fachbereich Bauingenieurwesen. Dr. Jürgen Danielzik, 
Professor am Institut für Baubetrieb, Vermessung und Bauinformatik führte die Jugendlichen 
in die vielfältigen Aufgaben eines Bauingenieurs ein, der unter anderem für das Planen und 
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Ausführen großer Vorhaben wie Brücken oder Hochhäuser verantwortlich ist. Danach 
besichtigten die SuS eine Großbaustelle an der Autobahn 61 bei Kerpen, wo eine 
Wildwechselbrücke errichtet wird. 
 
„InfoSphere“ - Schülerlabor Informatik an der RWTH Aachen 
 
"InfoSphere" lautet der Name eines zdi-Schülerlabors an der Rheinisch-Westfälischen 
Technischen Hochschule (RWH) Aachen, an dem Kinder und Jugendliche einen Einblick in die 
vielfältige Welt der Informatik gewinnen können. Am 12.11. nahmen Schülerinnen der Klasse 
11 des Grundkurses "Informatik" des Erzbischöflichen Gymnasiums Marienberg in Neuss in 
Begleitung des zdi-Netzwerks Rhein-Kreis Neuss am Modul "Gamecontroller selber bauen" 
teil. 
Das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss ist inzwischen offizieller Partner des „InfoSphere“ 
Schülerlabors der RWTH Aachen, womit das Angebot auch weiter interessierten Schulen im 
Rhein-Kreis Neuss zur Verfügung steht. Weitere Infos: http://schuelerlabor.informatik.rwth-
aachen.de  
 
Das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss wird gefördert durch den Europäischen Fonds für 
Regionale Entwicklung (EFRE), die Regionaldirektion NRW der Bundesagentur für Arbeit 
sowie durch das Wissenschaftsministerium und das Wirtschaftsministerium des Landes 
Nordrhein-Westfalen.  
Unter anderem die Unternehmen Bayer AG, Currenta GmbH & Co OHG und RWE 
Deutschland AG unterstützen das zdi-Netzwerk. Mehr unter www.mint-machen.de 
 
 
4. Wirtschaftsförderungskonzept / Gesundheitswirtschaft im Rhein-Kreis Neuss 
 
Die Gesundheitswirtschaft nimmt für den Rhein-Kreis Neuss eine zunehmend wichtigere 
Bedeutung ein. Der Gesundheitssektor schafft nicht nur zahlreiche Arbeitsplätze, sondern er 
zählt zu den sich am dynamischsten entwickelnden Wirtschaftszweigen.  
 
Die Wirtschaftsförderung hat nach Maßgabe des Beschluss des Kreisausschuss vom 
22.10.2014 zum Wirtschaftsförderungskonzept in einer eigenen Erhebung die Bedeutung der 
Gesundheitswirtschaft  für den Rhein-Kreis Neuss sowie deren Strukturen untersucht. 
 
Der Bericht liegt der Einladung bei. 
 
 
5. Jahresplanung 2015 
 
Die Wirtschaftsförderung des Rhein-Kreises Neuss plant für 2015 die Durchführung der in 
der anliegenden Übersicht vorgestellten Projekte und Aktivitäten. 
 
Zudem ist das Veranstaltungsprogramm des Startercenter des Rhein-Kreises Neuss für das 1. 
Halbjahr 2015 als Programmflyer beigefügt. Auch im kommenden Jahr wird das Startercenter 
wieder zahlreiche Seminare, Workshops und Netzwerkabende für Gründungsinteressierte 
und Selbständige organisieren und durchführen. 
 
 
Anlagen: 
Arbeitsmarkt Zahlen November 2014 
Clusterstudie Gesundheitswirtschaft Nov.14 
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Gruenderseminare 01_2015 
Jahresplanung 2015 
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